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Bahn statt Flug! 

Von Hamburg nach München statt fliegen mit der 

Bahn fahren spart 250 kg CO2. 

Achte auf den „Blauen Engel“  

Bei Papier, Küchenrolle, Papiertaschentücher, Toi-

lettenpapier…! Damit könnte jede*r im Laufe ih-

res/seines Lebens 35 Bäume retten. 

Fair ist mehr… 

Die Produzent*innen im Süden hätten gutes Ein-

kommen, könnten ihre Kinder in die Schule schi-

cken, und hätten genug Essen, wenn wir auf dieses 

Siegel achten und im Weltladen einkaufen. 

Weniger Fleisch 

Würde jede*r Deutsche einmal pro Woche kein 

Fleisch essen könnten 9 Millionen Tonnen CO2 

eingespart werden. 

Fahrrad statt Auto! 

Jeden Tag 5 km zur Arbeit oder Schule mit dem 

Fahrrad fahren spart auf 3 Jahre eine Tonne CO2 

Wasser vom Hahn! 

Ein Liter Trinkwasser aus der Flasche erzeugt 202g 

CO2, aus dem Wasserhahn 0,35g CO2. 

Mit 30°C waschen 

und auf Trockner und Vorwäsche verzichten. Bei 

160 Waschgängen im Jahr spart es 250kg CO2 

und 100 Euro. 

Gut überlegt drucken! 

Für die Herstellung jedes Din A4 Blattes aus Zell-

stoff wird 10 Liter Wasser verwendet, bei Recyc-

lingpapier aus Altpapier nur 0,1 Liter. 

 

17 Ziele für eine bessere Welt  

 

 

 

Eine interaktive Ausstellung zu den 17 Globalen 

Nachhaltigkeitszielen der UN (SDGs) 



Agenda 2030  

17 Ziele für eine bessere Welt 

2015 haben 193 Länderchefs die 17 Nach-

haltigkeitsziele beschlossen, die ein wichti-

ger Teil des Plans der Vereinten Nationen 

sind. Bis zum Jahr 2030 sollen sich die Le-

bensbedingungen für alle Menschen Ver-

bessern. Die 17 Nachhaltigkeitsziele heißen 

international Sustainable Development 

Goals (SDGs). 

 Ziel der Ausstellung ist es, die SDGs einem 

breiten Publikum nahezubringen und sie in 

verständlicher und interessanter Weise zu 

präsentieren. Die Inhalte der Ausstellung 

sind so gewählt, dass diese einen Bezug 

zum alltäglichen Leben haben. Die Denkan-

stöße können durchaus kontrovers disku-

tiert werden und sollen einen Zusammen-

hang zwischen unseren Konsum und seiner 

globalen Auswirkung herstellen Wissen al-

lein aber genügt nicht. Es muss immer zum 

Handeln führen und anregen, kleine Schrit-

te zu tun. 

 Die Ausstellung ist als Quiz konzipiert, um 

so einen Anreiz zur Auseinandersetzung 

mit diesen Themen zu geben. Der Lösungs-

satz impliziert zugleich die Botschaft, die 

jede*r mitnehmen kann 


